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    Amtsblatt  Nr. 8
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

38. Jahrgang | 14.  04.  2015

Mittelmühle Bürgstadt

das komplette Programm zur Messe:

besser wohnen - gesund leben

die Messe in Bürgstadt

CENTA

24. bis 26. April 201524. bis 26. April 2015

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Freitag:

Samstag:

Sonntag:

16.00 - 20.00 Uhr

11.00 - 18.00 Uhr

11.00 - 18.00 Uhr

www.centa-buergstadt.dewww.centa-buergstadt.de
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

*  *  *

Centa in Bürgstadt – Verkehrsregelung

Vom 24. bis 26.04.2015 findet in Bürgstadt im und um das Bürgerzentrum „Mittel-
mühle“ wieder die Gewerbeschau  „Centa“ statt. Um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten, werden folgende Verkehrsregelungen angeordnet:

Die Straße „Am Mühlgraben“, der Parkplatz der Mittelmühle und das Gelände um 
die Mittelmühle werden für die Dauer der Veranstaltung voll gesperrt, die Zufahrt 
zu den Arztpraxen und zur ehem. Fa. Zoo-Dietz bleibt frei.

Zusätzlich wird die Miltenberger Straße am Sonntag, 26.04.2015 vom Kreisel Rich-
tung Bürgstadt Zentrum bis zur Hauptstraße Einmündung Streckfuß gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über die Staatsstraße Richtung Eichenbühl, Erfstraße, Neue 
Erfbrücke, Jahnstraße, Streckfuß, Hauptstraße (die Umleitung ist ausgeschildert).

Ab dem Kreisel wird die Miltenberger Straße bis zur Einmündung Unterer Steff-
leinsgraben und Oberer Steffleinsgraben für den Anliegerverkehr freigegeben.

Die in der gesperrten Strecke liegende Bushaltestelle Miltenberger Straße kann 
während dieser Zeit nicht angefahren werden. Als Ersatzbushaltestelle kann die 
Haltestelle Neue Erfbrücke genutzt werden.

Weiterhin wird die Einbahnstraßenregelung im Mühlweg am Sonntag, den 
26.04.2015 für die Anwohner aufgehoben.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Bürgstadt, 02.04.2015         gez. Grün, 1. Bürgermeister

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

*  *  *

Standesamtliche Mitteilungen

Geburt
28.03.     Benno Horn, Sohn von Christian Peter Horn und Melanie
 Helmstetter, Bürgstadt, Leipziger Straße 13

Sterbefall
27.03. Katharina Anna Waber, geb. Dassing, Bürgstadt, Erfstraße 21, 83 Jahre

Fundsachen

In den letzten Wochen wurden einige Fundgegenstände
bei der Gemeindeverwaltung abgegeben:

Aus dem Bürgerzentrum Mittelmühle:

 -  verschiedene Turnschuhe -  Handschuhe 
 -  Jacken/Blazer -  Schildkappen
 -  Perücken -  Faschingskostüme 

Außerdem wurden im Fundbüro folgende Gegenstände abgegeben:

 - eine Brille mit Etui, - ein Ohrring 
 - verschiedene Regenschirme - sowie verschiedene Schlüssel.

Wer Gegenstände dieser Art vermisst, wird gebeten, sich an der Kasse im Rathaus 
Bürgstadt zu melden oder sich telefonisch mit dem Fundbüro in Verbindung zu 
setzen unter der Telefon-Nr. 09371/9738-15.

*  *  *

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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doch öffentlich beraten werden.

Beim Wasserrecht ist ein wasserrechtliches Verfahren notwendig, die Erstellung der er-
forderlichen Unterlagen ist beauftragt. Vorgespräche mit dem Wasserwirtschaftsamt 
haben bereits stattgefunden, die Zustimmung zur Erteilung der Ausnahmegenehmi-
gung ist unter bestimmten Voraussetzungen (Wohnräume hochwasserfrei) in Aussicht 
gestellt. Die denkbar abschließende Genehmigung für das Bauen im Überschwem-
mungsgebiet kann jedoch erst im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens erteilt wer-
den.

Zur Prüfung des Immissionsschutzes ist ein entsprechendes Gutachten erforderlich, 
um festzustellen, welche Lärmwerte auftreten. Geprüft wurden zunächst die Lärm- 
werte, ausgehend vom Gewerbegebiet auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
(ehemaliges Gelände Hess bzw. Mainmetall), das im Flächennutzungsplan als solches 
ausgewiesen ist. Hier ist das Ergebnis, dass keine Maßnahmen zum Schallimmissions-
schutz erforderlich sind.

Problematisch ist aber die Nutzung der Mittelmühle. Genaue Aufzeichnungen über die 
einzelnen Veranstaltungen sowie die Anordnung der Parkplätze waren hier die Basis 
für die Ermittlung des erforderlichen Immissionsschutzes. Das Gutachten vom Inge- 
nieurbüro Wölfel zeigt im Ergebnis, dass Veranstaltungen innerhalb des Tageszeit- 
raumes (d. h. alle Besucher haben bis 22.00 Uhr die Räumlichkeiten und auch die 
Parkplätze zu verlassen) am geplanten Sondergebiet zu keinen unzulässigen Geräu-
schimmissionen führen. Die aufgezeigten Nutzungen nachts führen jedoch an den 
dem Bürgerzentrum zugewandten Fassaden der geplanten Bebauung zu deutlichen 
Richtwertüberschreitungen. Berechnungen, die auch den genehmigten Schreinerei- 
betrieb der Firma Keller berücksichtigen, liegen noch nicht vor, so dass das Lärmgut-
achten noch dahingehend zu erweitern ist.

Die Richtwertüberschreitungen müssen entweder durch Einschränkungen bei der 
Lärmquelle Mittelmühle oder durch Schallschutzmaßnahmen am Gebäude selbst ein-
gehalten werden, wobei auch hier Räume mit Aufenthaltsfunktion (z. B. Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Büro, Küchen mit Sitzgelegenheit) zu berücksichtigen sind. Eine Mög-
lichkeit ist die Errichtung von feststehenden, nicht öffenbaren Fenstern. Inwieweit zu 
Aufenthaltsräumen auch Balkone gehören, muss ebenfalls noch im Rahmen der Bau-
leitplanung durch die entsprechenden Fachbehörden geklärt werden.

Aufgrund der Komplexität des Vorhabens ist es Vorgabe des Landratsamtes, dass zur 
Verwirklichung des Vorhabens und zur Abprüfung der rechtlichen Voraussetzungen 
zwingend ein Bauleitverfahren mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes und der 
Anpassung des Flächennutzungsplanes eingeleitet wird. Der entsprechende Aufstel-
lungsbeschluss wurde bereits im Oktober 2013 gefasst, jedoch wurden in Absprache 
mit dem Bauwerber und Kostenträger vor den erforderlichen weiteren Schritten zu-
nächst, auch aus Kostengründen, nur die Themenbereiche Wasserrecht und Immissi-
onsschutz detaillierter geprüft.

Ergänzend stellte Bgm. Grün fest, dass „er als Bürgermeister zum wiederholten Male 
deutlich macht, dass der Markt Bürgstadt nach wie vor großes Interesse an der Um-

MARKT BÜRGSTADT
Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 31.03.2015

Der Gemeinderat beschäftigte sich zunächst mit der Bauvoranfrage für den 
Abbruch eines Wohnhauses mit Nebengebäude und Errichtung einer Lager-
halle. Der Antrag beinhaltet den Abbruch eines rückwärtigen, nicht mehr be-
wohnten Gebäudes mit Nebengebäude und die Errichtung einer Lagerhalle als Grenz-
bebauung. Zur vorliegenden Bauvoranfrage und den erforderlichen Befreiungen 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Hauptstraße I“ und der Gestaltungs- 
satzung wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Der Hauptberatungspunkt der Gemeinderatssitzung befasste sich mit der Bauvoranfra-
ge von Peter Fürst und Johanna Repp für den Neubau einer Wohnanlage mit Neben-
gebäuden für Betreutes Wohnen in Bürgstadt.

Vorgesehen ist der Abbruch der vorhandenen Bebauung und die Errichtung eines 
Gebäudes an der Hauptstraße (Nähe Erfbrücke) und drei dreigeschossigen Wohnob-
jekten, voraussichtlich mit je sechs Wohneinheiten im rückwärtigen Bereich entlang 
der Erf. Am hinteren Haus ist ein eingeschossiges Nebengebäude vorgesehen. Bei den 
Fenstern im Wohn-Esszimmer zur Erf hin ist Festverglasung (Fenster nicht öffenbar) 
vorgesehen. Für das Vorhaben reichen sie eine Bauvoranfrage ein, mit der geklärt wer-
den soll, ob das Grundstück in der geplanten Form bebaut werden kann. Ob die Nach-
barbeteiligung bereits durchgeführt wurde, ist nicht bekannt, zumindest sind auf den 
Plänen keine Unterschriften vorhanden.

Das Grundstück ist im Bereich der Hauptstraße (Bereich der bestehenden Bebauung) 
im Flächennutzungsplan als Dorfgebiet, der rückwärtige, größere zu bebauende Be-
reich als Grünfläche ausgewiesen. Das Gelände liegt im vorderen Bereich im Geltungs-
bereich der Altortsatzung. Ein Bebauungsplan besteht nicht. Das Grundstück liegt im 
Überschwemmungsgebiet des Maines und der Erf. Auf der gegenüberliegenden Seite 
befindet sich die Mittelmühle.

Bereits im Jahre 2013 fanden erste Gespräche mit dem Bauwerber, der Gemeinde und 
dem Landratsamt Miltenberg statt, in denen deutlich wurde, dass ohne entsprechen-
de Bauleitplanung, also Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines 
Bebauungsplanes, keine verbindlichen Aussagen zur Bebaubarkeit und beabsichtigten 
Nutzung getroffen werden können. Insbesondere die Fragen des Wasserrechtes und 
des Immissionsschutzes müssen geklärt werden, um den Interessen aller Betroffenen 
gerecht zu werden. Der Gemeinderat hat daher am 15. Oktober 2013 den Beschluss ge-
fasst, die Bauleitplanverfahren einzuleiten und einen Bebauungsplan „Betreutes Woh-
nen Erfterrassen“ aufzustellen. Im Vorfeld sollten zunächst die naturschutzrechtlichen 
Belange, das Wasserrecht und insbesondere das Immissionsrecht geprüft werden. Klar 
gestellt wurde auch, dass der durch das Grundstück verlaufende gemeindliche Kanal 
(Sammler DN 1500) nicht überbaut werden darf.

Mit den folgenden Ausführungen hat sich der Gemeinderat bisher immer in nichtöf-
fentlichen Gemeinderatssitzungen beschäftigt.
Im Zusammenhang mit der Beurteilung der formellen Bauvoranfrage muss diese je-
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Grußwort
des Bürgermeisters 
zur CENTA 2015

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Gäste und Besucher der CENTA 2015,

mit der mittlerweile 6ten Ausgabe der Centa vom 24.04 bis zum 26.04.2015 
hat der Gewerbeverein Bürgstadt mit seinen Ausstellern eine erfolgreiche 
Leistungsshow zum Thema „Gesundheit und Wohnen“ in Bürgstadt eta-
bliert.

Gesunde Ernährung und Fitness, entspanntes Wohnen, Verbessern der 
Wohnsituation auch für ältere Menschen, Gesunderhaltung und Erholung 
sind Themen, mit denen wir im täglichen Leben konfrontiert sind. Hierzu 
bieten die Aussteller der Centa fachlichen Rat und Hilfestellungen, bieten  
Beratung und Lösungsmöglichkeiten und vermitteln wertvolle Ideen und 
Anregungen. Interessenten aus der Region Churfranken und darüber hin-
aus besuchen die CENTA immer wieder gerne.

Wir freuen uns darauf, Sie in Bürgstadt begrüßen zu dürfen. Natürlich soll 
die CENTA an diesem Wochenende für Sie im Mittelpunkt stehen, aber ver-
gessen Sie nicht unsere bekannte Spitzengastronomie und die Freizeitan-
gebote in und um Bürgstadt.

Ich wünsche der Centa einen erfolgreichen Verlauf und unseren Gästen ei-
nen angenehmen Aufenthalt in Bürgstadt und eine gute Anreise.

Mit den besten Grüßen

Ihr

Thomas Grün
Erster Bürgermeister

setzung eines Projektes „Betreutes Wohnen“ hat und diese Grundaussage auch nach 
wie vor steht. Es besteht von mir selbst und vom gesamten Gemeinderat Unterstüt-
zung. Es muss jedoch der Lärmschutz der späteren Bewohner gewährleistet sein, der 
Betrieb der Mittelmühle muss im Auge behalten werden und darf nicht eingeschränkt 
werden. Zudem sind auch alle anderen Bestimmungen des öffentlichen Rechts (z. B. 
Wasserrecht, Naturschutz, Gestaltungssatzung) einzuhalten. Wie dargestellt, können 
aus der Sicht des Immissionsschutzes starke Einschränkungen kommen. Hiergegen 
hat sich der Gemeinderat einstimmig ausgesprochen. Die Mittelmühle wurde mit 
Steuergeldern als Veranstaltungsort für kulturelle und sportliche Veranstaltungen für 
die Bürger geschaffen. Es ist problematisch, das Allgemeininteresse zugunsten der 
Interessen eines Einzelnen einzuschränken, zumal Herr Fürst als Investor bereits im 
Vorfeld auf die zu erwartenden Probleme hinsichtlich Immissionsschutz und Hoch- 
wasser hingewiesen wurde. Zudem hat Herr Fürst im Rahmen des Grunderwerbes 
schriftlich bestätigt, die immissionsschutzrechtlichen Bestimmungen bei der Ver- 
wirklichung seiner Planungen einzuhalten. Weiterhin erinnere ich daran, dass das 
Zoo-Dietz-Gelände insbesondere im Hinblick auf immissionsschutzrechtliche Kon-
sequenzen gekauft wurde, sodass jetzt nicht nachvollziehbar wäre, sich wegen eines 
anderen Projektes im Betrieb der Mittelmühle selbst einzuschränken.“

Schließlich erging vom Gemeinderat der Beschluss, dass aufgrund der bestehenden 
Rechtslage zum derzeitigen Zeitpunkt zur Bauvoranfrage das gemeindliche Einver-
nehmen nicht erteilt wird. Die abschließende Behandlung einer Bauvoranfrage bzw. 
eines Bauantrages kann erst erfolgen, wenn das Bebauungsplanverfahren zumindest 
Planreife besitzt, was bisher noch nicht der Fall ist.

Dem Bauwerber bleibt es überlassen, ob die Bauvoranfrage trotz der aufgeführten Be-
denken an das Landratsamt zur Beurteilung bzw. Entscheidung weitergeleitet wird.

In einem weiteren Tagesordnungspunkt stimmte der Gemeinderat der Durchführung 
der Feldwegebaumaßnahme  „Muttergottesweg“ von der Einmündung  „Windfah-
ne/Drachenflieger“ bis Einmündung  „Im Steinig/Im Lindig“ und der Weg zur „Sand-
platte“ zu. Die Kostenschätzung beläuft sich insgesamt auf ca. 20.000 €. Als Dienstleis-
ter wird die Fa. Winkler aus Eichenbühl beauftragt.

Der Einrichtung von zwei neuen Bushaltestellen in der Freudenberger Straße auf 
Höhe des Gesundheitszentrums sowie der St.-Urbanus-Straße auf Höhe der Straße 
Zum Kettenacker wurde ebenfalls zugestimmt. Sie werden mit dem neuen Fahrplan 
zum 01.12.2015 angefahren.

Der Gemeinderat nahm den Haushaltsentwurf 2015 des Abwasserzweckverban- 
des Main-Mud zur Kenntnis und erteilte seine Zustimmung. Der Gesamthaushalt 
schließt mit 2.971.770 € und liegt um rund 1.000.000 € unter dem Haushaltsansatz 
des Vorjahres. Das Volumen des Verwaltungshaushaltes liegt mit 2.167.370,00 € in 
diesem Jahr um ca. 400.000,00 € unter dem Ansatz von 2014. Beim Vermögenshaus- 
halt ergibt sich bei einem Ansatz von 804.400,00 € eine Reduzierung von 600.000 € 
zum Jahr 2014.

*  *  *
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Gemeinde Neunkirchen (von links): Kreisbrandrat Meinrad Lebold, 1. Bgm. Wolfgang 
Seitz,  Reiko Klein, Bernd Hofer, 1. Kdt. Michael Gehrig, Landrat Jens Marco Scherf

MARKT BÜRGSTADT
UND GEMEINDE NEUNKIRCHEN

Verleihung des Staatlichen Feuerwehr-Ehrenzeichens

Im Rahmen einer Feierstunde in der Hermann-Schwing-Halle in Röllbach 
zeichnete Landrat Jens Marco Scherf einige Feuerwehrleute aus dem Land-
kreis Miltenberg mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen für 25 bzw. 40 Jahre ak-
tiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr aus.

Vom Markt Bürgstadt wurde Herr Thomas Bretz das Ehrenzeichen für 25-
jährigen Dienst verliehen.

Von der Gemeinde Neunkirchen konnten aus dem Ortsteil  Umpfenbach 
Herr Reiko Klein und Herr Bernd Hofer die Ehrung für 25 Jahre Dienst bei 
der Feuerwehr entgegennehmen.

Die Verwaltungsgemeinschaft Erftal gratuliert ganz herzlich zu diesen 
Ehrungen und bedankt sich vielmals für das Engagement. 

 
Markt Bürgstadt (von links):  Kreisbrandrat Meinrad Lebold, Landrat Jens Marco Scherf, 
Thomas Bretz, 1. Kdt. Roland Bachmann, 1. Bgm. Thomas Grün
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Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes
Die nächsten Blutspendetermine:

Mittwoch, 15. April 2015, von 17.00 - 20.00 Uhr

BÜRGSTADT
Bürgerzentrum Mittelmühle
Am Mühlgraben 1 (mit Kinderbetreuung)

Montag, 27. April 2015, von 17.30 - 20.30 Uhr

NEUNKIRCHEN
Dorfgemeinschaftshaus
Tiefentaler Weg 1

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, zumindest 
aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein). Bitte 
unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!

Öffnungszeit: Jeden Sonntag von 14-18 Uhr. (Eintritt frei)
Verantwortlich: Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

Kennen Sie noch das alte Bürgstadt?

Wo befand sich dieser mächtige Brunnen?

Diese und viele andere Fragen über den 
alten Ortskern beantwortet Ihnen
unser Bildband*

Sie sind an unserer Ortsgeschichte
interessiert? 
Kommen Sie zu 
Gleichgesinnten.

 *Bürgstadt - Ein fränkischer Ort und das Leben seiner Bewohner 
    in historischen Aufnahmen (erhältlich im Museum und im Rathaus)

Werden Sie Mitglied

im Heimat- u.Geschichtsverein!

Das Gelbe vom Ei.

Tiguan Trend & Fun BMT 1.4 TSI, 90 kW (122 PS), 6- Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,3/außerorts 5,5/kombiniert 6,5/

CO
2
-Emissionen, g/km: kombiniert 152.

Braucht sich nicht zu verstecken – der Tiguan mit: Klimaautomatik, Einpark-

hilfe, Navigationssystem, Sitzheizung, Leichtmetallfelgen u. v. m.

Unser Angebot für Sie:
Sie sparen

4.340,– €.�

1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers 

für ein vergleichbar ausgestattetes Modell. Nur solange der Vorrat 

reicht. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Hauspreis:  24.490,– €
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
������������������������������������������
�������������������

Autohaus Link GmbH
�������������, �����������������
�������������������

www.wolfert-gruppe.de
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:    Dienstag, 21. April 2015, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:   Donnerstag, 7. Mai 2015, um 19.30 Uhr
      im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
      -  vorher von 18.30 Uhr  –  19.30 Uhr Sprechstunde
        mit Herrn Bürgermeister Seitz im Rathaus
      - am Nachmittag Außendienststunden
       zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat-
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für 
Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht. 
Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen 
nachgelesen werden.

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen
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Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Neuverlegung und Sanierung von
Fliesen und Natursteinen

MANFRED
ZIMMERMANN
FLIESEN UND PLATTEN

Höhenstraße 3 z 63928 Heppdiel
Telefon 0  93  78  /  7  28

Telefax 0  93  78  /  16  24

Mitat Sokoli · Ringstraße 33 · 63927 Bürgstadt · sokoli.parkett@googlemail.com

Umweltschonende Systeme!

Kurzfristig und kostengünstig!Sokoli Parkett
Die Perfektion aus Holz.

Verlegen & Renovieren
Parkett
Laminat
Teppichböden
����������������
����������������
Versiegelung

Dielen
Korkböden
PVC-Böden
Terrassendielen
Andere Arbeiten
auf Anfrage

01 62 / 4 02 88 76
0 93 71 / 66 88 80

Ortsplanung Bürgstadt – Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Süd“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a Baugesetzbuch 
– BauGB – mit Anpassung des Flächennutzungsplanes
Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses
Beteiligung der Öffentlichkeit und öffentliche Auflage

Der Gemeinderat Bürgstadt hat in seiner Sitzung am 09.12.2014 die Änderung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Süd“ und die Anpassung des Flächennutzungs-
planes beschlossen. Demnach wird das Grundstück Fl.Nr. 5660/12, auf dem sich der 
Lidlmarkt befindet, als „Sonstiges Sondergebiet Lebensmitteleinzelhandel“ ausge-
wiesen. Die Änderung wird erforderlich, da die Firma Lidl umfassende Sanierungs- 
und Umbaumaßnahmen plant, die von der Größe der Verkaufsfläche nicht im der-
zeit ausgewiesenen Gewerbegebiet zulässig sind.

Der Änderungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekanntgemacht.

Die Änderung wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Die Öffentlichkeit 
kann sich bis zum 26.05.2015 über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt, Zimmer Nr. 2 (Frau Groh) unterrichten und sich 
zur Planung äußern.

Die öffentliche Auflage der Unterlagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt in der Zeit 
vom 22.04.2015 bis 26.05.2015. Während dieser Frist können Stellungnahmen zur 
Planung abgegeben werden.

Bürgstadt, 02.04.2015               gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT                          1. Bürgermeister
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Danke ...
für ein tröstendes Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;
für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft;
für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Artur Fröhlich für die 
tröstenden Worte, dem Pflegeheim Haus Maria Regina 
sowie allen Verwandten, Freunden und Nachbarn.

  In stiller Trauer:

  Elisabeth Weimer mit Familien
  Rita Stock mit Familien

 Eichenbühl, im März 2015

Rosa Ott
* 21.  10. 1930
† 28. 03. 2015

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17
Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0
Krankenhaus Miltenberg:  ....................................................... 0 93 71 / 500-0

J A G D G E N O S S E N S C H A F T   W I N D I S C H B U C H E N

Einladung zur Jagdversammlung
am Freitag, 24. April 2015, um 19.30 Uhr

im Gasthaus  „Hufeisen“  in Windischbuchen

TAGESORDNUNG:

 1.  Begrüßung
 2. Bericht des Vorsitzenden
 3.  Kassenbericht und Entlastung

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Jagdgenosse ist jeder Grundstückseigentümer, der innerhalb des Gemeinschaftsjagd-
reviers bejagbare Grundstücke hat. Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse 
durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
bevollmächtigten, volljährigen und derselben Jagdgenossenschaft angehörenden 
Jagdgenossen vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht ist zwingend die schriftliche Form erforderlich.

Eichenbühl-Windischbuchen, 14. April 2015      gez. Bruno Walter, Jagdvorsteher

             

 4. Haushaltsplan
 5.  Neuwahlen
 6.  Wünsche und Anträge
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ren Respekt und ihre Anerkennung für den langjährigen ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohl der Bürger aus. 

Michael Berberich war in der Zeit 01.01.1975 bis zum Ende des Jahres 1988 
in der Freiwilligen Feuerwehr Pfohlbach aktiv. Ab 28.12.1988 wechselte er 
wohnortbedingt zur Feuerwehr Eichenbühl. Bei Vereinsfesten war er stets 
der Mann für den  „guten“ Ton rund um die Musik und Lautsprecheranlage. 
Er erwarb das Leistungsabzeichen der Stufe Silber.

Jürgen Neuberger war 40 Jahre stets engagiert für die Feuerwehr Pfohl-
bach. Soweit es die Schichtarbeit zuließ, war er bei den Übungen dabei und 
war stets ein verlässlicher Helfer bei den Vereinsaktivitäten des Feuerwehr-
vereins Pfohlbach. Jürgen Neuberger erwarb das Leistungsabzeichen der 
Stufe Gold-Rot. 

Ruth Ballweg trat zusammen mit weiteren fünf Frauen 1990 der Feuerwehr 
Pfohlbach bei. Als einzige Frau engagierte sie sich über 25 Jahre für die Feu-
erwehr. Sie wurde mehrfach für die beste Übungsbeteiligung geehrt. Im 
Feuerwehrverein Pfohlbach war sie von 1992 bis 2007 als 2. Kassiererin, seit 
2007 ist sie als Kassiererin tätig. Ruth Ballweg erwarb das Leistungsabzei-
chen der Stufe Gold-Rot. 

Nach der Gratulation von links: Kreisbrandrat Meinrad Lebold, 1. Bürgermeister Günther 
Winkler, Kommandant Udo Neuberger, Michael Berberich, Jürgen Neuberger, Komman-
dant Peter Neuberger, Ruth Ballweg, Landrat Jens-Marco Scherf

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten
26.03. Emil Koch, Sohn von Michael Helmut und Martina Helga
 Koch, geb. Hauptmann, OT Heppdiel, Im Tannenschlag 48

Sterbefälle
28.03. Rosa Magdalena Ott, Alte Steige 14, 84 Jahre
04.04.   Werner Robert Ballweg, Heppdieler Straße 4, OT Pfohlbach, 76 Jahre

GEMEINDE EICHENBÜHL
Besondere Ehrungen für langjährigen Einsatz
in der Feuerwehr

Michael Berberich und Jürgen Neuberger erhalten Feuerwehrehren-
zeichen in Gold

Ruth Ballweg erhält Feuerwehrehrenzeichen in Silber

In einer zentralen Feierstunde in der Hermann-Schwing-Halle in Röllbach er-
hielten am 20. März 2015 die Feuerwehrdienstleistenden Michael Berberich 
für seine 40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
Eichenbühl und Jürgen Neuberger für seine 40-jährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr Pfohlbach das Feuerwehrehrenzeichen 
in Gold. Ebenfalls erhielt in der Feierstunde die Feuerwehrdienstleistende 
der Freiwilligen Feuerwehr Pfohlbach Ruth Ballweg das Feuerwehrehren-
zeichen in Silber für 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit. Mit der Überrei-
chung des Feuerwehrehrenzeichens wurde den Geehrten jeweils die Ehren-
urkunde des Bayerischen Innenministers Joachim Herrmann überreicht.

In der Laudatio sprachen Landrat Jens-Marco Scherf und Kreisbrandrat 
Meinrad Lebold den Feuerwehrdienstleistenden ihre besondere Anerken-
nung für ihren ehrenamtlichen und langjährigen Dienst für die Allgemein-
heit aus.

1. Bürgermeister Günther Winkler sowie die Feuerwehrkommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Eichenbühl, Udo Neuberger, und der Freiwilligen 
Feuerwehr Pfohlbach, Peter Neuberger, gratulierten den Feuerwehrdienst-
leistenden zum Erhalt der Feuerwehrehrenzeichen und sprachen ihnen ih-

*  *  *
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GEMEINDE EICHENBÜHL – VERFÜGUNG
Einziehung des öffentlichen Feldweges  „Rothackerweg“,
Fl. Nr. 510, Gemarkung Windischbuchen, Nähe Storchhof

Gemäß dem Beschluss des Gemeinderates vom 10.12.2014 wird der im Straßen- 
und Wegeverzeichnis der Gemeinde Eichenbühl als nicht ausgebauter öffentli-
cher Feld- und Waldweg eingetragene Weg „Rothackerweg“ mit dieser Bekannt-
machung eingezogen. Der Weg verliert damit ab dem Zeitpunkt der öffentlichen 
Bekanntmachung seine Eigenschaft als öffentliche Fläche. Der von der Einziehung 
betroffene Weg grenzte an die Flurnummer 156, Gemarkung Windischbuchen, und 
an die Flurnummer 445, Gemarkung Windischbuchen, (Anfangs- und Endpunkt). 
Die ehemalige Flurnummer des Weges lautete 510, Gemarkung Windischbuchen. 
Der Weg hatte eine Länge von 135 m. 

Die Verfügung gilt mit dem Tage, der auf die Bekanntmachung folgt, als bekannt-
gegeben; sie wird zu diesem Zeitpunkt auch wirksam (Art. 41 Abs. 4 BayVwVfG in 
Verbindung mit Art. 43 Abs. 1 BayVwVfG).

Ein Anhörungsverfahren nach Art. 28 BayVwVfG (Bayerisches Verwaltungsverfah-
rensgesetz) hat stattgefunden.

Die begründenden Unterlagen der Verfügung können im Rathaus der Gemeinde 
Eichenbühl, Hauptstr. 97, I. Stock, bei Herrn Eckstein, (Tel. 09371/9720-15), einge-
sehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Einziehung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg, Burkarderstr. 26, 97082 Würzburg, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben 
werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten – Gemeinde Eichenbühl – und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die an- 
gefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl. Nr. 13/2007 S. 390) wurde das Widerspruchsverfah- 
ren im Bereich des Bayerischen Straßen- und Wegerechts abgeschafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen diese Verfügung Widerspruch einzulegen.

• Die Klageerhebung in elektronischer Form (z. B. durch E-Mail) ist unzulässig.
• Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 

grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Eichenbühl, 02.04.2015              Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL              1. Bürgermeister

FRANKEN-GARAGE
Bürgstadt   = 0 93 71 - 9 48 72 48

www.Franken-Garage.de

Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Die Welt des Transports

63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!
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Häckerzeit in Riedern
           bei Bundschuh's im »Hirschen«  
       von Mittwoch, 15.04.2015
       bis einschl.  Mittwoch, 22.04.2015
       Täglich geöffnet ab 16.00 Uhr.

       Sonntags ab 11.00 Uhr
       mit extra Mittagskarte.

       Reservierungen für Wandergruppen
       nehmen wir gerne entgegen, Tel. 0  93  78 / 357

      Es lädt Sie herzlichst ein  

                                 Fam.Bundschuh

    
Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

 Wir haben die Eis-Saison eröffnet!
 Deshalb haben sich unsere Öffnungszeiten im Café geändert.

 Dienstag,  Mittwoch, Donnerstag:
  Frühstückszeit  von     9.00 - 12.00 Uhr
  Eiszeit  von  14.00 - 18.30 Uhr

 Freitag: Eiszeit  von  14.00 - 18.30 Uhr

 Außerhalb der Öffnungszeiten nehmen wir gerne auch für
 kleinere Gruppen oder Familienfeiern Reservierungen entgegen.

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)

Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 70 / 2 38 90 86
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Informationsabend zur Ausbildung der staatl. anerkannten Erzieherin/
des staatl. anerkannten Erziehers und zur Erlangung der Fachhochschul-
reife an der Fachakademie für Sozialpädagogik Aschaffenburg

Um Interessenten frühzeitig die Möglichkeit zu geben, unsere Einrichtung kennen 
zu lernen, führen wir

am Dienstag, den 19. Mai 2015 um 19.00 Uhr
in den Räumen unserer Fachakademie, Julius-Krieg-Straße 3,

Aschaffenburg

einen Informationsabend zum Aufbau der Ausbildung der staatl. anerkannten 
Erzieherin/des staatl. anerkannten Erziehers und zur Erlangung der Fachhoch-
schulreife durch. Dabei wird ausführlich auf die Zulassungsvoraussetzungen, den 
Aufbau des Studiengangs, die Berufsfelder der Erzieherin/des Erziehers und beruf-
liche Perspektiven eingegangen. Eingeladen sind insbesondere alle interessierten 
Schülerinnen/Schüler und deren Eltern.

*  *  *

Wir bieten Ihnen von Mittwoch 
bis Freitag auch Mittagstisch!
Die Speisen für die ganze Woche können
Sie auf unserer Homepage lesen.

Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

 Am Wochenende servieren wir Ihnen
 frischen Stangenspargel
 in verschiedenen Varianten.
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Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
18.04. Frau Marianne Schieszl, St.-Urbanus-Straße 37 zum 79. Geburtstag
20.04. Frau Wilfriede Grein, Streckfuß 19 zum 71. Geburtstag
21.04. Herrn Heinz Hörnig, Pfarrer-Hartig-Straße 2 zum 71. Geburtstag
23.04. Herrn Robert Ott, Beethovenring 19 zum 95. Geburtstag
29.04. Frau Wilhelmina Mückschel, Oberer Steffleins-
 graben  9 zum 86. Geburtstag

Neunkirchen
22.04. Herrn Alois Bleifuß, Im Knappengrund 5 zum 79. Geburtstag
23.04. Frau Elisabeth Gehrig, Frh.-v.-Gudenus-Straße 8,
 Umpfenbach zum 87. Geburtstag
24.04. Herrn Gerd Dosch, Hauptstraße 21, Richelbach zum 71. Geburtstag
28.04. Herrn Josef Klingert, Dr.-Rüttiger-Straße 5 zum 72. Geburtstag
28.04. Herrn Willibald Sämann, Schloßstraße 8,
 Umpfenbach zum 81. Geburtstag
28.04. Herrn Paul Ballweg, Odenwaldstraße 33,
 Umpfenbach zum 82. Geburtstag

Eichenbühl
14.04.  Herrn Helmut Breunig, Im Tannenschlag 45,
 Heppdiel  zum 75. Geburtstag
14.04.  Frau Anna Gehrig, Dorfstraße 1, Windischbuchen  zum 75. Geburtstag
18.04.  Herrn Johann Schmedding, Hauptstraße 38 zum 77. Geburtstag
19.04.  Frau Irene Neuberger, Hauptstraße 76 zum 75. Geburtstag
20.04.  Frau Gertrud Konrad, Heppdieler Straße 2,
 Pfohlbach  zum 80. Geburtstag
20.04.  Herrn Hermann Schmedding, Alte Steige 3 zum 93. Geburtstag
22.04.  Herrn Jakob Hauptmann, Turmweg 26 zum 77. Geburtstag
26.04.  Frau Ljudmila Becker, Riederner Straße 1,
 Pfohlbach  zum 75. Geburtstag
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Helfen verbindet –
Wir verschenken eine Stunde Zeit!
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Helfen
verbindet
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Service

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln
der E+O-Gerlach-Stiftung Bürgstadt.

Helfen
verbindet

B Ü R G S T A D T   
www.helfen-verbindet-buergstadt.de

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF



30 31

Centgrafenkapelle

Alles
   für Ihr Traumbad

Miltenberger Straße 18 – 20
63927 Bürgstadt
09371 - 509 0

Bei uns fi nden Sie Ihr ganz individuelles Traum-

bad. In unserer Bäder-Ausstellung geben wir

Ihnen praktische Vorschläge und kreative Ideen, 

wie Sie Ihr Bad optimal nutzen und individuell ge-

stalten können. Entdecken Sie unser vielfältiges 

Angebot an Badezimmern, vom Gäste-WC bis 

hin zu Wohlfühl-Oasen mit Whirlpool und Sauna.

In einem intensiven Gespräch wird Ihr Bad ganz 

auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse zugeschnitten.

Im Energiesparzentrum „enerz“ konzipieren wir 

individuelle Lösungen für Heizanlagen, die de-

tailliert Ihren Anforderungen und Vorstellungen 

entsprechen. Ob Ein- oder Mehrfamilienhaus, 

Neubau oder Modernisierung – wir bieten zu-

kunftsorientierte, bedienerfreundliche Lösungen 

mit hohem Einsparpotenzial.In einem intensiven Gespräch wird Ihr Bad ganz mit hohem Einsparpotenzial.

Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. 
Erleben Sie einen 360°-Rundgang durch unsere Ausstellungen: 
mainmetall.de/360 & mainmetall.de/360/enerz

Zur CENTA geöffnet:

24.04.2015 | 9  –  19 Uhr
25.04.2015 | 9  –  16 Uhr
26.04.2015 | 13 – 18 Uhr
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Pfingstfreizeit im Jugendhaus Wiesenthal vom 29. Mai bis 1. Juni 2015

Natur mit allen Sinnen erforschen – das ist das Ziel der Erlebnisfreizeit im Jugendhaus 
Wiesenthal (Landkreis Miltenberg) für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren. Von Wie-
senthal aus starten wir unsere Ausflüge durch Wiesen und Wälder und schauen, welche 
Musikinstrumente sich aus Naturmaterialien basteln lassen. Des Weiteren wollen wir 
unser eigenes kleines Dorf aus Naturmaterialien bauen und uns auf Geo-Caching-Safari 
begeben. Natürlich warten auf die Teilnehmer auch eine Nachtwanderung und Lager-
feuer. Übernachtet wird in Mehrbettzimmern. Die Verpflegung findet im Selbstversor-
gerhaus statt, d. h. die Kinder sind in den Küchendienst mit einbezogen. 

Termine: 29.5. bis 01.06.2015 

Ort: Jugendhaus Wiesenthal/Weckbach

Teilnehmerbeitrag: Der Teilnehmer/innen-Beitrag beträgt 40 Euro pro Person inkl. 
Programm, Übernachtung, Essen und Getränke (Tee, Wasser). Die An- und Abreise muss 
selbst organisiert werden. 

Anmeldung: Eltern können ihre Kinder bis 04.05.2015 anmelden. Eine schriftliche 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Anmeldeformulare und weitere Informatio-
nen gibt es bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit Miltenberg (Internet: 
http://jugendarbeit.kreis-mil.de, Telefon: 09371/501143 von 8 bis 12 Uhr). Die Anmel-
dungen müssen unbedingt in schriftlicher Form vorliegen: entweder per E-Mail (an-
gelika.roehlke@lra-mil.de), Fax (09371/50179143) oder auf dem Postweg (Kommunale 
Jugendarbeit, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg). 

*  *  *
Lärmender Rasenmäher – Wie viel muss geduldet werden?
Jetzt beginnt wieder die Gartenzeit! Doch alle, die gern im eigenen Garten ar-
beiten, sollten sich an gewisse Vorschriften halten. Wir weisen darauf darauf 
hin, dass beispielsweise die Benutzung von motorbetriebenen Rasenmähern 
gesetzlich geregelt ist.

Grundsätzlich gilt: In Wohngebieten dürfen z. B. Rasenmäher werktags nur 
noch zwischen 7.00 und 20.00 Uhr betrieben werden. 
Für besonders laute Geräte wie z. B. Laubbläser, Laubsammler und andere ge- 
räuschintensive Maschinen gibt es außerdem zusätzlich Ausschlusszeiten. 
Sie dürfen nur zwischen 9.00 und 12.00 Uhr sowie zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr benutzt werden. 

Zur Vermeidung von Schwierigkeiten und Streitigkeiten mit Ihren Nachbarn bit-
ten wir Sie, die Regelungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
zu beachten. Auch sollten Sie, sofern möglich, die Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
nicht dazu nutzen, um Ihren Rasen zu mähen. – Ihr Verständnis hierfür wird 
Ihnen Ihr Nachbar danken und sich auch entsprechend verhalten.

   
Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de

 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Dr. Hermann Steinert ...............23 30   Mail: hermann.steinert@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Dienstag, 14.04. 18.00 Uhr „anstoß“-Redaktionssitzung 
Mittwoch, 15.04. 16.30 Uhr Konfi-Time
Samstag, 18.04. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend
Sonntag, 19.04. 10.00 Uhr Ein  „anderer“ Gottesdienst 
  mit der Ökum. Schola
 10.00 Uhr Kinderkirche
Mittwoch, 22.04. 16.30 Uhr Konfi-Time
Donnerstag, 23.04. 20.00 Uhr Taizégebet in der Kirche St. Vitus Wenschdorf
Samstag, 25.04.   9.30 Uhr Konfirmandenvormittag
Sonntag, 26.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
  und Taufe 
 11.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
Montag, 27.04. 20.00 Uhr Kontemplation
Dienstag, 28.04. 18.00 Uhr Teamerkurs

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags wöchentlich     10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Fahrenbach, Tel. 9539511
Dienstags 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de
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Beim Einsatz von Insektiziden ist zu bedenken, dass bei Fraßgiften das Mittel aktiv von 
den Raupen auf der Pflanze aufgenommen werden muss. Kontaktmittel sind nur wirk-
sam, wenn die Raupen von dem Mittel getroffen werden. Systemisch wirkende Mittel 
haben den Vorteil, dass der Wirkstoff von der Pflanze aufgenommen wird und sich in 
der Pflanze verteilt, sodass alle Pflanzenteile den Wirkstoff enthalten. Die Insektizidwir-
kung korrelliert mit der Fraßaktivität der Raupen und bedeutet, dass es entsprechend 
warm sein muss.

Generell ist es hilfreich, vorhandene Buchsbaumbestände regelmäßig auf das Vorhan-
densein von Buchsbaumzünslerraupen zu kontrollieren. Gelingt es, alle Raupen früh-
zeitig im ersten Jugendstadium abzusammeln, kann eine Vernichtung der einzelnen 
Pflanzen verhindert werden. Wer diese Handmethode schon einmal selber versucht 
hat, wird aber schnell merken, dass man dabei bald an seine Grenzen stößt. Kaum 
durchzuführen ist sie bei einer größeren Anzahl an Buchsgehölzen. Hier kann sich der 
Einsatz von Staubsauger, Laubbläser oder Hochdruckreiniger lohnen.

Erfahrungsgemäß hat der Buchsbaumzünsler unterschiedliches Interesse an den ein-
zelnen Arten und Sorten. Gerne befallen wird Buxus sempervirens „rotundifolia“, weni-
ger bis gar nicht befallen wird Buxus sempervirens var. Arborescens. Wenn gar nichts 
mehr geht, empfiehlt es sich, auf andere Pflanzenarten umzusteigen, wie Ligustum vul-
gare, Ilex crenata oder Berberis buxifolia u.a.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im 
Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.

*  *  *
Hochschule Aschaffenburg – Tag der offenen Tür am 18. April 2015
auf den Campus der Hochschule, Würzburger Straße

Zusätzlich zu den Studieninformationen wird für alle Interessierten ein wissen-
schaftliches Vortragsprogramm angeboten. In Kurzvorträgen sprechen die Profes-
sorinnen und Professoren zu hochaktuellen Themen.
Veranstaltungsbeginn ist um 9.30 Uhr, Ende gegen 15.00 Uhr. Das Programm sowie 
weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.h-ab.de

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg

Buchsbaumzünsler

Eigentlich ist es eine schöne Raupe: 30 – 50 mm lang, gelbgrüner Körper mit zwei 
schwarzen Längsstreifen auf dem Rücken und zwei auffällig großen schwarzen Kopf-
kapseln – wenn sie nur nicht so zahlreich und so gefräßig wäre und nicht vor allem an 
unseren Buchsbäumchen fressen würde! Gemeint ist der Buchsbaumzünsler (Cydalima 
perspectalis).

Etwa seit dem Jahr 2012 ist dieser Schädling in Deutschland zu einer Bedrohung der 
Buchsbaumbestände geworden. Bis Mai 2007 war er in Europa noch nicht bekannt. 
Während der Lebenszeit der Falter von etwa 8 Tagen legen die Weibchen ihre linsen-
förmigen Eier meist an die äußeren Blätter der Buchsbäume (bei uns fast ausschließlich 
Buxus sempervirens) ab. Nach dem Schlupf und erstem Fraß suchen die jungen Rau-
pen das Innere der Pflanze auf. Die Raupen durchlaufen während ihrer Entwicklung 
zur Puppe je nach Temperatur 6 -7 Larvenstadien. Dabei frisst eine Raupe mehr als 40 
Buchsblättchen. Nach etwa 6 Häutungen und einer Länge von ca. 5 cm sind die Raupen 
erwachsen und verpuppen sich in einem lockeren Gespinst, überwiegend innerhalb 
der Buchsbäume.

Ungewöhnlich ist die Art und Weise der Überwinterung. Die weitverbreitete Metho-
de der Überwinterung von Schädlingen im Puppenstadium findet nämlich hier nicht 
statt. Der Buchsbaumzünsler überwintert zu Hunderten, ja zu Tausenden im Stadium 
winziger kleiner Räupchen von rund 4 mm Länge. Das Fraßbild dieser Winzlinge ist teil-
weise auch anders als das der Generationen im Sommer. Untersucht man Buchgehölze 
im Winter, so findet man als Besonderheit den sogenannten Fensterfraß. Die jungen 
Räupchen schaffen es gerade noch, die vermutlich weichere Blattunterseite anzufres-
sen, bevor sie sich einspinnen. Mit Beginn wärmerer Temperaturen im Folgejahr setzen 
sie ihre Fraßtätigkeit fort.

Die winzigen Überwinterungsgespinste von etwa 8 –10 mm Länge zu finden, ist sehr 
schwierig. Mit etwas Übung entdeckt man jedoch recht schnell zehn und mehr Räup-
chen. Fündig wird man insbesondere an stark fraßgeschädigten Buchssträuchern, an 
denen noch ein nennenswerter Anteil grüner Blätter vorhanden ist. Kleben in solcher 
Umgebung zwei oder mehrere Buchsblättchen geradezu aneinander, dann lohnt es 
sich, näher hinzuschauen. Trennt man die Blättchen voneinander, sieht man oft ein 
weißliches Gespinst oder schon gleich ein winziges Räupchen.

Bei starkem Befall können sich die Pflanzen hellbeige färben. An einzelnen Blättern sind 
dann lediglich noch die Blattrippen vorhanden, von anderen nur noch der Stiel. Die 
jungen Raupen verursachen einen sogenannten Schabefraß, bei dem nur die oberste 
Schicht des Blattes gefressen wird und sich scheinbar helle Flecken auf den Blättern bil-
den. Gesunde, grüne Blätter ragen noch an einzelnen Stellen aus den Pflanzen hervor. 
Die Raupen fressen, wenn sie die Blätter vollständig vernichtet haben, auch noch die 
grüne Rinde um die Zweige herum bis auf das Holz herunter. Alle Teile dieser Fraßstel-
len sterben dann ab. Die ganze Pflanze ist vollständig eingesponnen. In den Gespins-
ten hängen dann grüne Kotkrümel.
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
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Herzlichen Dank 
an alle, die am 30.03.2015 

Waldemar Weiher 
*25.09.1920    † 10.03.2015 

auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

In stiller Trauer C. Kuhlmann und M. Weiher mit Familie 

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
16. April (Donnerstag) Ausflug nach Dörlesberg – Steinbach
 13.00 Uhr   Abfahrt nach Dörlesberg
   – Osterandacht in der Kirche  „St. Dorothea“
   – Wanderung /Fahrt nach Steinbach
                     – Einkehr im Gasthaus  „Zur Rose“
 Alle sind herzlich eingeladen.
 Bitte Anmeldung bei Hubert Neuberger, Tel. 8162.

Voranzeige:  21. Mai 2015   Maiandacht in der Kirche  „St. Markus“
   in Unterwittbach

Gesprächskreis für Senioren
22.04.    15.00 Uhr   Gesprächskreis für Senioren in der Gemeindebücherei

ASV Bürgstadt (Jugend)
30.04. 17.00 Uhr  Jugendtreffen am Vereinsheim 

Schützenverein Bürgstadt
17.04. LP1 Gauliga    Bürgstadt 1 : ohne Gegner

FF Bürgstadt
20.04. 19.30 Uhr Einheiten im THL-Einsatz Grundlagen 
21.04. 19.00 Uhr Übung LZG Nord Wörth
27.04. 19.30 Uhr Einheiten im THL-Einsatz Stationsausbildung 
30.04. 17.00 Uhr Maibaumaufstellung 

Kolpingsfamilie
18.04. 8.30 Uhr Kleidersammlung

Tennis-Club
18.04. 11.00 – 16.00 Uhr Saisoneröffnung und Tag der offenen Tür

Obst- und Gartenbauverein
22.04. 19.30 Uhr  Blumenschmuckprämierung im Pfarrsaal

Pfarrgemeinde
19.04. Weißer Sonntag 
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Veranstaltungskalender

  

... Bürgstadt
Angelsportverein Bürgstadt
24.04. 19.00 Uhr  Monatsversammlung mit Erfkartenausgabe
  am Vereinsheim
25.04. Arbeitseinsatz am Vereinsheim ab 09.00 Uhr 

UWG Bürgstadt
29.04.  (Mittwoch) um 20.00 Uhr im Gasthaus  „Zum Schwanen“
 Vortrag über altersgerechte Wohnformen.
 Gäste sind herzlich willkommen.

Der Carneval-Club Concordia Bürgstadt e. V.
lädt hiermit alle Mitglieder recht herzlich ein

zur Jahreshauptversammlung 2015
am Donnerstag, den 16. April 2015 um 20 Uhr

im CCC-Heim am Schwimmbad

Die Vorstandschaft

Veranstaltungskalender

... Bürgstadt
Gäste-Info
22.04. 19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung in der Churfrankenvinothek

CENTA
24. - 26.04.   CENTA im Bürgerzentrum Mittelmühle 

SPD
29.04. Generalversammlung mit Neuwahlen

Feuerwehrverein
30.04. 17.30 Uhr  Aufstellen des Maibaums

Kath. Frauenbund
25.04. 10.00 – 17.00 Uhr Ein Tag am Wasser/Seehotel Niedernberg 

FC Bürgstadt
26.04.  13:00  ME A Klasse FC Bürgstadt II  FC Kickers Kirchzell
   Sportgelände Bürgstadt, Platz 1
26.04. 15.00 ME Kreisklasse  FC Bürgstadt  SV Richelbach
   Sportgelände Bürgstadt, Platz 1

TV Bürgstadt – Tischtennisabteilung
Fr 17.04.2015 20:00 SC Freudenberg 2 Herren 4
Sa 18.04.2015 10:00 TSV Großheubach 1 Jungen 1
Sa 25.04.2015 10:00 Jungen 1 TSV Grünmorsbach 1

TV Bürgstadt – Handballabteilung
18.04. 17:15  Damen 1 : HSG Dornhein/
         Groß-Gerau Miltenberg
 19:30  Männer 1 : TV Kleinwallstadt Miltenberg
25.04. 15:15  Damen 2 : TV Glattbach Miltenberg
 17:15  Männer 2 : HSG Bachgau 2 Miltenberg
 19:30  Männer 1 : HSG Bachgau 1 Miltenberg
26.04. 18:00 16:00 HSG Fürth/Krumbach : Damen 1 Schulsportz. Fürth
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„Überraschend, warm, bildschön.“

Riederner straße 2 Fon 0 93 78 - 28 4 
63930 Richelbach maler-bick.de

Veranstaltungskalender

  

Neunkirchen
Erftal-Grundschule Eichenbühl
21.04. Elternsprechtag Klassen 1a/b, 2a/b und 3a
23.04. Elternsprechtag Klasse 3b

FF Richelbach
26.04.     9.45 Uhr Gemeinschaftsübung 
29.04. 18.00 Uhr Zeltaufbau
30.04. 17.00 Uhr Aufstellen des Maibaums mit Grillfest 

Jugendfeuerwehr
Umpfenbach/Richelbach
24.04. Übung

Musikverein Bavaria Neunkirchen
19.04. 18.00 Uhr  Frühjahrskonzert im Gemeinschaftshaus Neunkirchen

FF Neunkirchen
23.04. 19.30 Uhr Übung
26.04.   9.45 Uhr Gemeinschaftsübung
30.04. 18.00 Uhr Aufstellen des Maibaums

Musikverein Richelbach
25.04. 8.00 Uhr Ausflug nach Würzburg 

Kleintierzuchtverein Neunkirchen
19.04. 10.00 – 11.00 Uhr Trinkwasserimpfung für Hühner 
26.04. Frühlingsfest 

Frauenbund Umpfenbach
22.04. 18.15 Uhr Frauenfilmabend in Miltenberg 
24.04. 19.30 Uhr Vortrag von Schwester Zukic in der Schützenhalle 

GV Einigkeit Neunkirchen
30.04. Aufstellung des Maibaums mit Bewirtung

FF Umpfenbach
26.04. 9.30 Uhr Gemeinschaftsübung
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Häckerwirtschaft
in der »Zehntscheune«
vom 18. April – 6. Mai 2015
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Familie Alexander Farrenkopf
Freudenberger Straße 35, Bürgstadt
Telefon: (0 93 71) 53 15  z  www.weinbau-farrenkopf.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

1Ein Finanzierungsangebot der SEAT Bank, Zweignieder- 
lassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig, für Privatkunden und Finanzierungs-
verträge mit 12 – 60 Monaten Laufzeit. Gültig für SEAT Ibiza 
Neuwagen. Bonität vorausgesetzt. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden SEAT-Partner. Nicht 
kombinierbar mit anderen Sonderaktionen. Eine gemeinsame 
Aktion der SEAT Deutschland GmbH und aller teilnehmenden 
SEAT- Partner. 21.290 E Preisvorteil gegenüber der unverbind-
lichen Preisempfehlung für ein vergleichbar ausgestattetes 
SEAT Ibiza Basismodell plus 1.535 E Sonnenrabatt. 3Die ge-
nannte Prozentangabe beschreibt den Anteil des gesamten 
im SEAT Werk Martorell, Spanien, produzierten Solarstroms am 
Gesamtstromverbrauch für die Produktion des Fahrzeugmo-
dells SEAT Ibiza, bei einer angenommenen ausschließlichen 
Verwendung des gesamten Solarstroms nur für die Produktion 
dieses Fahrzeugmodells (Berechnung für das Jahr 2013).
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Etterweg 1 · 63928 Eichenbühl · Tel. 0 93 71 - 60 86

AUTOHAUS
GmbH

Service

Wussten Sie eigentlich, dass eine Fahrt nach Berlin, München oder Stuttgart
ganz schnell 40 Euro Bußgeld und einen Punkt in Flensburg kosten kann?
Nämlich dann, wenn Sie ohne Feinstaub-Plakette in die Innenstadt fahren.

Etterweg 1 · 63928 Eichenbühl · Tel. 0 93 71 - 60 86

AUTOHAUS
GmbH

Service

Wussten Sie eigentlich, dass eine Fahrt nach Berlin, München oder Stuttgart
ganz schnell 40 Euro Bußgeld und einen Punkt in Flensburg kosten kann?
Nämlich dann, wenn Sie ohne Feinstaub-Plakette in die Innenstadt fahren.
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Zu verkaufen!

Neuwertiger Kühlschrank 
(wegen Platzmangel, 3 x benutzt) 
Kühlteil 170 Ltr., Gefrierteil 40 Ltr.
Neupreis 799,00 Euro. Preis VB.

Außerdem eine ES-Trompete 
und eine Posaune. Preis VB. 

Tel. 0 93 71 / 74 10

c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de

Alte Freunde sind wie alter Wein,
er wird immer besser, und je älter
man wird, desto mehr lernt man

dieses unendliche Gut zu schätzen.

Adalbert Stifter

Veranstaltungskalender

  

Eichenbühl
Erftal-Grundschule Eichenbühl
21.04. Elternsprechtag Klassen 1a/b, 2a/b und 3a
23.04. Elternsprechtag Klasse 3b

FF Eichenbühl
25.04. 19.30 Uhr  Übung

FF Riedern
25.04. 15.00 Uhr  Übung  „Maibaum fällen“
30.04. 16.00 Uhr  Übung  „Maibaum aufstellen“
                      (Maifest)

MV Eichenkranz 
18.04. 19.00 Uhr  Konzert in der Turnhalle der Erftal-Grundschule

Pfarrei Eichenbühl
19.04. 10.00 Uhr  Erstkommunion 

Kolpingsfamilie
30.04. Aufstellen des Maibaums am Dorfplatz 

Sportverein Riedern
20.04. Seniorennachmittag um 15 Uhr im Gemeinschaftshaus,
                  bei Kaffee und Kuchen und Lichtbildern der vergangenen Jahre   
 (Weihnachtsfeiern, Faschingsfeten für Senioren ...)
22.04.  (Mittwoch) Fahrt in die Therme Wonnemar, Marktheidenfeld
                  Abfahrt um 9.30 Uhr – Rückkehr gegen 15 Uhr.
                  Anmeldungen bis 21.04.2015 bei Heinz Weber.

Jagdgenossenschaft Windischbuchen
24.04.       Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Windischbuchen
 um 19.30 Uhr im Gasthaus  „Hufeisen“
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Veranstaltungskalender

  

Allgemein
Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern
15.04. 19.30 Uhr  Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt,
 Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 3752
BRK
25.04. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Die Johanniter
25.04. 9.30 Uhr – 16.00 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Arnouviller Ring 3, Miltenberg, Tel. 09371/9526-25

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Flusskreuzfahrten St. Petersburg – Moskau
Nach der erfolgreichen Flugreise des Clubs im letzten Jahr nach St. Petersburg 
bieten wir in diesem Jahr drei Flusskreuzfahrten auf Wolga und Newa zu folgen-
den Terminen an:
11 Tage St. Petersburg – Moskau vom 06.06. – 16.06.2015 und 29.08. – 08.09.2015
12 Tage Moskau – St. Petersburg vom 28.07. – 08.08.2015
Leistungen: Linienflug ab Frankfurt, Kreuzfahrt in einer Außenkabine, VP, Kaffee/
Tee nach Mittag- und Abendessen, Unterhaltungsprogramm, Schaschlikparty 
(wetterabhängig), Sauna, alle Flughafen- und Schifffahrtsgebühren, deutschspra-
chige örtliche Reiseleitung.
Bei Buchung bis 28.04.2015 kostet diese Reise für 2 Personen in einer Doppelka-
bine außen ab 2.039,00 E.
Auskunft und Anmeldung bei Gisela Keyros, Am Bischof 29, Bürgstadt, Tel. 
09371/68052, E-Mail: freizeitclub.mil@t-online.de
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14.04. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
15.04. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
16.04. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
17.04. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
18.04. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
19.04. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
20.04. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
21.04. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
22.04. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
23.04. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
24.04. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
25.04. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
26.04. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
27.04. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
28.04. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 9/2015 bis 
Freitag, den 17. April 2015 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, 
Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.

A
p

o
th

ek
en

-N
o

td
ie

ns
tp

la
n 

fü
r 

d
en

 g
es

am
te

n 
La

nd
kr

ei
s 

un
te

r 
w

w
w

.m
ar

tin
s-

ap
o

.d
e

NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

18./19.04. Dr. Barbara Papadopoulos, Debonstraße 4, Amorbach, Tel. 09373/1304
25./26.04. Dr.  Sabine Schönherr-Blättner, Schloßplatz 1, Amorbach, Tel. 09373/1475
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Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 
692/2008 in der jeweils geltenden Fassung): Ford Fiesta: 6,8 (inne-
rorts), 4,3(außerorts), 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 122 g/km 
(kombiniert).

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 
692/2008 in der jeweils geltenden Fassung): Ford Focus: 5,9 (inne-
rorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-Emissionen: 109 g/km 
(kombiniert).

Jetzt Probefahren - wir laden Sie ein!  
Ford Focus und Ford Fiesta mit 0% Finanzierung!

5. Bürgstadter Automeile

Erleben Sie mehr Fahrspaß mit den

neuen Ford-Modellen am

auf unserem Betriebsgelände.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sonntag, 26. April 2015

DER NEUE 
FORD MONDEO
Sie werden sich wünschen, 
länger unterwegs zu sein.

BESUCHEN SIE UNS ZUR 5. BÜRGSTADTER AUTOMEILE

Miltenberger Str. 6 · 63927 Bürgstadt · Tel. 0 93 71 / 949 899-0 · www.ford-hess.de

1 Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank Niederlassung der FCE Bank plc, Josef-Lammerting-Allee 24-34,50933 Köln. Gültig bei 
einer Anzahlung von mind. 20 % und bei verbindlichen Kundenbestellungen und Dahrlehnsverträgen bis 30.04.2015. Das Angebot stellt das 
repräsentative Beispiel nach § 6a Abs. 3 Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehnsnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach 
§ 495 BGB. 2 Gilt für Privat- und gewerbliche Kunden außer Autovermieter, Behörden, Kommunen sowie gewerbliche Abnehmer mit gültigem 
Ford-Werke Rahmenabkommen. Gilt für einen Ford Focus Turnier Ambiente 1,0-l-EcoBoost-Motor 74 kW (100 PS) (Start-Stopp-System).


